
Pressemitteilung         02.09.2025 
 
 

„Wir wollen, dass die Namen der NSU-Opfer nie vergessen werden!“
   
 

Gedenkkundgebung am 9. September 2025 in Nürnberg anlässlich des 25. Jahrestages des 
NSU-Mords an Enver Şimşek 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren von der Presse, 
 

Am 9. September 2025 lädt die Familie von Enver Şimşek gemeinsam mit den „Nürnberger 
Bündnis Nazistopp“ und dem „Solidaritätsnetzwerk der Betroffenen rechter, rassistischer 
und antisemitischer Gewalt“ zu einer Gedenkkundgebung für Enver Şimşek ein. 
Am 9. September 2025 jährt sich zum 25. Mal der rassistisch motivierte Mord an dem 
Blumengroßhändler und zweifachen Familienvater Enver Şimşek. Dass die neonazistische 
Terrorgruppe NSU hinter dem Mord stand, erfuhr die Familie erst elf Jahre später. Semiya 
Şimşek, seine Tochter, sagt: „Wir Betroffene vom NSU wurden jahrelang allein gelassen 
und kriminalisiert. Wir haben keine Aufklärung und Gerechtigkeit bekommen. Wir fragen 
uns immer noch: Wer waren die Helfershelfer in Nürnberg und warum wird nicht gegen sie 
ermittelt?“ 
 

Bei der Gedenkveranstaltung sprechen Mitglieder der Familie Şimşek und weitere Betroffene 
des NSU-Terrors. Außerdem Mitglieder des „Solidaritätsnetzwerk der Betroffenen rechter, 
rassistischer und antisemitischer Gewalt“ und Aktive aus Nürnberg. Semiya Şimşek: „Wir 
wollen, dass die Namen der Opfer nie vergessen werden. Erinnerung heißt Konsequenzen 
zu ziehen und Verantwortung zu übernehmen. Wir fordern die Gesellschaft auf, solidarisch 
an unserer Seite zu stehen und mit uns zu erinnern!“ 
 
 
 

Für Rückmeldungen steht Ihnen Organisator*innen zur Verfügung: 
E-Mail: info@solidaritaetsnetzwerk.org 

E-Mail: buendnis@t-online.de 

  
Nürnberg, 1. September 2025, Nürnberger Bündnis Nazistopp 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Alle Informationen auf einen Blick: 
9. September 2025, Beginn der Veranstaltung 18:30 Uhr auf dem Enver-Şimşek-Platz. 
Die Veranstalter*innen bitten darum, auf das Mitbringen von Fahnen zu verzichten und 
weisen darauf hin, dass der Abschnitt der Liegnitzer Straße zwischen Gleiwitzer- und 
Oelserstraße während der Kundgebung für den PKW-Verkehr gesperrt sein wird. 
Wer mit dem Fahrrad kommen möchte, kann um 17.30 Uhr zum Fahrradtreff am Nelson-
Mandela-Platz in Nürnberg kommen. 
Aktuelle Informationen entnehmen Sie den Internetseiten: 
www.nazistopp-nuernberg.de 

www.selbstbestimmt-erinnern.de 
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